
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10. Oktober 2023 folgende 
Themen behandelt: 
 
 
Umgestaltung der Hauptstraße; 
Auftragsvergabe zur Verkehrsuntersuchung der Ortsdurchfahrt 
Im Zusammenhang mit der Umgestaltung der Hauptstraße wurde im Siegerentwurf 
vorgeschlagen, den Straßenquerschnitt der Hauptstraße im Kreuzungsbereich „Krone“ 
neu aufzuteilen. Der Vorschlag sieht in diesem Abschnitt einen ca. 2,00 m breiten 
Gehweg für den Fußgängerverkehr vor. Dies hätte zur Folge, dass sich die 
Fahrbahnbreite um dieses Maß reduziert und folglich der Verkehr nur noch in eine 
Richtung verkehren kann. Im Wettbewerbsentwurf sollte dies über die Signalanlage 
geregelt werden. Ob dies möglich ist oder ob z.B. eine Einbahnstraßenführung vorteilhaft 
wäre bzw. welche Auswirkungen die Lösungen auf das umliegende Verkehrsnetz haben, 
muss verkehrstechnisch untersucht werden. Vom Büro Fichtner Water & Transportation 
aus Freiburg wurde hierzu ein Angebot vorgelegt. Die Leistungen wurden auf Grundlage 
einer Zeitaufwandabschätzung vorgenommen, welche als Pauschalhonorar angeboten 
wird. Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe gemäß dem vorliegenden Angebot 
in Höhe von 25.739,70 € einstimmig zu. 
 
 
Hieb- und Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 
Der Leiter des Forstbezirks Freiburg, Herr Kilian ging zunächst auf die globale 
Temperaturänderung bzw. -entwicklung sowie die Auswirkungen des Klimawandels auf 
den Wald ein. Die Revierleiterin, Frau Hempelmann gab einen Rückblick auf das Jahr 
2022. An Einnahmen konnten 53.143 € verbucht werden, die Ausgaben betrugen 98.876 
€, was zu einem Ergebnis von -45.733 € führte. 
 
Für das Forstwirtschaftsjahr 2024 hat das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Forstbezirk Freiburg, den forstlichen Betriebsplan aufgestellt. Darin geplant sind u.a. 0,5 
ha Pflanzung, Kultur- und Bestandspflege und ein Holzeinschlag von insgesamt 910 Fm. 
Die Planung entsteht auf Grundlage des Forsteinrichtungswerkes, welches der 
Gemeinderat bereits genehmigt hat. Im jährlichen Betriebsplan wird die Planung für die 
einzelnen Waldorte festgelegt. Im Betriebsplan stehen den Einnahmen in Höhe von 
55.000 € (Holzverkauf und Förderung) kassenwirksame Ausgaben in Höhe von 65.700 € 
gegenüber. Pflanzungen, Kultur- und Wegpflege, sowie der absehbare Teil der 
Verkehrssicherungspflicht werden durch die Holzeinnahmen finanziert. Hinzu kommen 
gemeindeinterne Verrechnungskosten in Höhe von 34.000 €. Dies führt insgesamt zu 
einem Verlust von 44.700 €. Die Holzeinnahmen, sowie Förderbeträge, sind konservativ 
gerechnet und könnten ggfs. höher ausfallen. Der Gemeinderat stimmte dem forstlichen 
Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2024 einstimmig zu. 
 

  



Interessenbekundung zur Teilnahme an der Ausschreibung eines regionalen 
Fahrradverkehrssystems 
Frau Lara Hölting, Projektleiterin von endura kommunal GmbH stellte das 
Fahrradverleihsystem sowie die identifizierten Standortmöglichkeiten in Bötzingen vor. 
Im Stadtgebiet Freiburg wird seit dem Jahr 2019 ein öffentliches Fahrradverleihsystem 
durch die Firma nextbike by TIER betrieben. Durch eine Ausweitung des bestehenden 
Fahrradverleihsystems Frelo in die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen würde für die gesamte Region ein attraktives zusätzliches 
Mobilitätsangebot geschaffen. Für die Erarbeitung der Ausschreibungsunterlagen wurde 
das Fachbüro endura kommunal GmbH mit der Erstellung eines Fachkonzepts für 
Mobilitätsstationen beauftragt. Das Fachkonzept soll die Städte und Gemeinden bei der 
Entscheidung über eine Teilnahme an einem gemeinsamen Fahrradverleihsystem in der 
Region unterstützen. Die Kosten für den Aufbau eines Fahrradverleihsystems lassen sich 
in einmalige Investitionskosten (ca. 10.000 €) und jährliche Betriebs- und 
Unterhaltungskosten (ca. 7.000 € eine Station mit 2 Pedelecs und 3 Fahrrädern) 
unterteilen. Der Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) prüft 
Fördermöglichkeiten und steht mit den Fördermittelgebern in Kontakt. Die Ergebnisse der 
Grundsatzbeschlüsse werden als Grundlage für weitere Gespräche an die 
Fördermittelgeber weitergeleitet. Den Kommunen werden die Fördermöglichkeiten 
anschließend dargestellt. Der Gemeinderat stimmte der Interessensbekundung zur 
Teilnahme an der Ausschreibung eines regionalen Fahrradverleihsystems mit einer 
Station am Bahnhof Bötzingen bestehend aus zwei Pedelecs und drei normalen 
Stadträdern einstimmig zu.  
 
 

 
 

 


